
Ben, wie ihn die Fans kennen

Infos zu Musik pur
Werner Herkert

Tel. 0721 97848-55

Die Ticket-
Vorverkaufsstelle

Da ist Musik
DRIN!

www.substage.de
Tel. 0721 377274

www.jubez.de
Tel. 0721 935193

www.onstage-konzerte.de
Tel. 0721 811097

PostGalerie
Tel. 0721 161122

BadnerHalle
Rastatt

www.badnerhalle.de
Tel. 07222 789800

www.diekrone-ka.de 
Tel. 0721 1205893

Das Clubleben

www.havanna-im-tempel.de
Tel. 0163 4892400

www.die-stadtmitte.de
Tel. 0721 4671431

www.live-concept.de
Tel. 0721 663690

www.rockshop.de
Tel. 0721 978550

www.badenmedia.de
Tel. 07841-600390

Bühne frei

www.marotte-figurentheater.de
Tel. 0721 851555

Viele kennen Ben, den beliebten
Sänger mit dem unverkennbaren
Markenzeichen. seiner Mütze. Und
viele kennen auch den Song „En-
gel“, mit dem er bekannt wurde. In
diversen TV-Produktionen hat der
Berliner mitgewirkt und dafür eini-
ge Preise abgeräumt.

Mit dem Lied „Manchmal“ hat
er, musikalisch gesehen, mal wieder
den Vogel abgeschossen. Ein Text
und eine Melodie, die ins Ohr ge-
hen. Auf der Single sind noch zwei
Songs enthalten: „Freunde für‘s Le-
ben“, Soundtrack zur gleichnami-
gen Doku-Soap und „An Land“.

Informationen zu seinen Auftrit-
ten, seiner Musik und seinem Leben
gibt Ben auf seiner Homepage www.
pro-ben.de preis. Auch Songtexte zu
seinen Songs präsentiert er online
auf seinen Seiten. (sm)

Mitmachen & Gewinnen

Wer in Bens Single „Manchmal“ reinhö-

ren will, nimmt unter dem Kennwort

„Der Mann mit der Mütze“ an unserem

Gewinnspiel teil. Zu erreichen sind wir

per Post, Fax (0721 97848-79) oder

E-Mail (wobla-gewinnen@wobla.de).

Der Einsendeschluss ist am Freitag, 8.

Februar, um 12 Uhr.

Das ist der Musik-Hammer! Kürz-
lich hat der Sender WDR 2 eine Ab-
stimmung über das beste Album ge-
macht. Über 70.000 musikbegeister-
te Fans haben teilgenommen und
das non plus ultra der internationa-
len Alben gewählt. Alle mit Liedern
der vergangenen Jahrzehnte.

Damit auch Menschen, die diese
Abstimmung verpasst haben, in den
Genuss größter Hits kommen, hat

WDR 2 eine Scheibe mit den be-
kanntesten Hits der besten Alben
pressen lassen. Diese nennt sich
„Die Hits der besten Alben“ und
wurde von EMI produziert.

Auf der Doppel-CD sind weltweit
bekannte Songs wie „Urgent“ von
Foreigner oder „Samba Pa Ti“ von
Santana enthalten. Insgesamt sind
es 30 Lieder, die jeder kennt und
schon mal irgendwo gehört hat.

Mehr: www.wdr.de oder www.emi
music.de vorbei. (sm)

Mitmachen & Gewinnen

Wem der Preis gefällt, der kann „Die

Hits der größten Alben“ beim „Wochen-

blatt“ gewinnen. Das Stichwort „Beste

Alben“ per Post, Fax (0721 97848-79)

oder E-Mail (wobla-gewinnen@wobla.

de) bis Freitag, 8. Februar, um 12 Uhr

an uns schicken. Viel Glück!„Die besten Songs“ auf einer CD

Das Buch „Intelligente Zellen“

„Die besten Songs“ auf einer Scheibe
CD-VERLOSUNG: Super-CD „Die Hits der größten Alben“ gibt es nun beim „Wochenblatt“ abzuräumen

Das „Wochenblatt“ sucht für
den Bereich „Kultur“ engagier-
te und interessierte Mitarbeiter/
innen und Praktikanten/innen.
Bewerbungen bitte per E-Mail
an: kultur@wobla.de. Alles wei-
tere dann bei Rückmeldung so-
wie im Vorstellungsgespräch.
Machen Sie außerdem weiter
bei den Gewinnspielen mit und
empfehlen Sie diese bitte wei-
ter: www.wobla.de.

Gern‘ hätten wir „Werner – Sat-
tes Ding!“ verlost, doch bekannt-
lich gehen nicht alle Wünsche in
Erfüllung. Aber einen DVD-Tipp
ist uns die seit diesen Montag er-
hältliche vierteilige „Werner“-
Box dennoch wert. Neben allen
vier Zeichentrickkultstreifen er-
halten „Brösel“-Fans zudem den
brandneuen, exklusiven 24-seiti-
gen Comic „Der Griff ins Klo“.

Was haben wir nicht gelacht, mit
und über „Werner“ – und über sei-
ne Zeichentrickfreunde sowie seine
Comic-Kontrahenten. Auf Papier,
auf Leinwand, auf Mattscheibe,...
niemand konnte „Werner Brösel“

über all die Jahre entkommen. Da-
für sorgten nicht nur sein Erfinder
Rötger Feldmann alias „Brösel“ und
dessen komplette Mannschaft.

Nun können sich alle Anhänger
auf den Rundumschlag mit Seiten-
hieb freuen. Mit „Werner – Sattes
Ding! 4 in Eins“ (Brösel/Constan-
tin Film) ist seit Anfang der Woche
ein Hardcover-DVD-Buch mit inte-
griertem Comic erhältlich. Dieses
trägt den Titel „Der Griff ins Klo“.
Auf den 24 Seiten spielen Bernd Ei-
chinger und Meister Walter Röh-
rich die Hauptrollen. Mehr soll an
der Stelle übers „Special Bonus-Co-
mic“ aber nicht verraten werden.

Gehen wir lieber auf die Sammel-
box näher ein. In limitierter Auflage
(5.000 Stück) werden alle „Wer-
ner“-, Bölkstoff- und PS-Abenteuer
präsentiert. Jedes auf eigener DVD
in Dolby Digital- und dts-Surround-
Sound: „Werner – Beinhart!“ (‘90),
„...Das muss kesseln!!!“ (‘96),
„...Volles Rooäää“ (‘99) und „...Ge-
kotzt wird später!“ (2006). Schade
ist bei „4 in Eins“ nur eins: Die et-
was anderen Roadmovies können
nicht bei allen DVD-Verkaufsstellen
für den empfohlenen Verkaufspreis
von 39,99 Euro erworben werden,
sondern nur bei „Mediamarkt“, „Sa-
turn“ und „Amazon“. (kert)

Singender Mützen-Mann
CD-VERLOSUNG: Die Single „Manchmal“ von Ben

Das Beste kommt zum Schluss –
Jack Nicholson und Morgan Free-
man Seite an Seite? Das gab‘s noch
nicht. An den beiden Charakterdar-
stellern liegt es auch, dass eine arg
konventionelle Geschichte doch
noch in bester Erinnerung bleibt.

Ihre Hauptakteure sind Edward
Cole (Nicholson), selbstgefälliger
Milliardär, und Automechaniker
Carter Chambers (Morgan Free-
man). Am Scheideweg teilen sich
die Ungleichen zufällig das Kran-
kenhauszimmer, freunden sich
trotzdem an. Dann das ärztliche To-
desurteil: Beide haben nur noch we-
nige Monate zu leben – „Kick The
Bucket“, wie der Ami sagt. Die
Krebspatienten beschließen, eine
Löffelliste anzulegen; ihre restliche
Zeit mit Dingen zu verbringen, die

echte Kerle getan haben sollten, be-
vor sie den Löffel abgeben.

Diese To-Do-Liste hakt Regisseur
Rob Reiner denn auch ziemlich un-
dramaturgisch wie überraschungs-
frei Punkt für Punkt ab, weit ent-
fernt vom Facettenreichtum seiner
frühen Erfolge „Harry und Sally“
oder „Stand By Me“. Amüsant ist
das natürlich trotzdem, dafür garan-
tieren die beiden Akteure schon mit
minimalem Aufwand. Titelgerecht,
weil anrührend und harmonisch,
wird‘s doch noch, wenn Reiner der
Story ordentlich Gefühl und Gemüt
beimengt. Ansonsten sei festgehal-
ten: Nicholson mit Freeman – abge-
hakt. Start war 24. Januar.

Asterix bei den Olympischen
Spielen – Nach mittelprächtigen

Begegnungen mit Caesar und Cleo-
patra begeben sich Asterix (Clovis
Cornillac) und sein bärenstarker
Gefährte Obelix (Gérard Depar-
dieu) lebensgroß ins mediterrane
Griechenland. Dort wollen sie
Landsmann Romantix (Stéphane
Rousseau) beistehen, die Olympia-
de und das Herz der griechischen
Prinzessin Irina (Vanessa Hessler)
zu gewinnen. Diese Pläne durch-
kreuzt immer wieder der tückische
Brutus (Benoît Poelvoorde), im An-
sinnen seinen Vater Julius (Alain
Delon) aus dem Weg zu räumen.

Frankreichs neuer Shootingstar
Cornillac ersetzt in der dritten Real-
verfilmung Christian Clavier als Ti-
telheld, während Kinolegende De-
pardieu gewohnt zuverlässig den
Part des dicken Hünen ausfüllt. Der

beliebten Comicvorlage kann aller-
dings auch dieser Versuch im Geiste
Goscinnys und Uderzos trotz Big-
Budget (umgemünzt in spektakulä-
ren Computerkulissen und orches-
tralem Score) nicht ganz gerecht
werden. Zuviel Klamauk und seelen-
lose Charakterzeichnungen er-
schweren nicht nur Gast Bully Her-
big die Arbeit. Fazit: Alea iacta est.
Start 31. Januar. (rick)

Mitmachen & Gewinnen

Das „Wobla“ verlost zum Kinostart von

„Asterix bei den Olympischen Spielen“

den Soundtrack (Warner Music). Teil-

nahme per Postkarte, Fax (0721 978

48-79) oder E-Mail an wobla-gewinnen

@wobla.de bis Freitag, 8. Februar, 18

Uhr. Stichwort ist der Filmtitel. Mehr Ge-

winnspiele: www.wobla.de.

„Werner“, die neue DVD-Box

Auf der Buchrückseite wird ge-
warnt: „Achtung: Dieses Buch wird
Ihre Vorstellung von den Auswir-
kungen Ihres Denkens und Fühlens
für immer verändern“. Dieser Satz
sollte allerdings niemanden abhal-
ten, das Buch zu lesen.

Im Grund stellt Autor Bruce H.
Lipton die Frage „Steuert Erfahrung
unsere Gene?“. Um sie nicht unbe-
antwortet zu lassen, geht er auf
rund 200 Seiten darauf ein. Er hin-
terlegt seine Aussage mit biologi-
schen und wissenschaftlichen Be-
weisen. Weitergedacht hätte so eine
Tatsache sogar spirituelle Konse-
quenzen. Die Funktionen unseres
Körpers beeinflussen sozusagen un-
ser Denken und Fühlen. Der Zell-
biologe und Autor beschreibt, wie
das funktioniert. Mehr Informatio-
nen: www.koha-verlag.de. (sm)

Mitmachen & Gewinnen

Das Buch gibt es zu gewinnen. Stich-

wort „ Denken & Fühlen“ per Post, Fax

(0721 97848-79) oder E-Mail (wobla-ge

winnen@wobla.de) bis Donnerstag, 7.

Februar, 12 Uhr, an uns schicken.

B A D E N - B A D E N
Live im Festspielhaus, Ticket-Hotline
07221 3013-101
6.2. Roger Cicero, 20 Uhr

16.+17.2. „The Bar at Buena Vista",
Sa. 20 Uhr, So. 14+19 Uhr

19.-24.2. „West Side Story“, 20 Uhr

20.2. Abba Mania, 20 Uhr

Live im Kurhaus, Ticket-Hotline 07221
275233
7.2. Rhythm & Blues: John Lewis &
Matt Walsh, 20 Uhr

6.3. BADzille: Mathias Tretter, Oliver
Baier, 20 Uhr

B R U C H S A L
Live in Kaufmanns Schlachthof,
Württembergerstr. 119, Ticket-Hotline
07251 3024581
31.1. Renee Walker und Sean Treacy
Band, 21 Uhr

2.2. Zardiz & Heizölband, 20 Uhr

4.2. Sean Treacy Band, 21 Uhr

Live im Musikclub Fabrik, Kinzigstraße
5, Tel. 07251 86688
23.2. Blood Sugar Sex Magic, 20 Uhr

Live im Bürgerzentrum, Ticket-Hotline
0721 161122
28.2. Gerd Dudenhöffer, 20 Uhr

K A R L S R U H E
Live im Jubez, Am Kronenplatz, Tel.
0721 935193
2.2. Echoes, 20.30 Uhr

4.2. Taxi Sandanski, Balkan- u. Gypsy-
party, 21 Uhr

8.2. The Jim Kahr Group, 20.30 Uhr

Live im Substage, Kriegsstraße 15,
Ticket-Hotline 0721 377274
2.2. Damnasty & Sonic Avalanche,
20 Uhr

8.2. Dhalia‘s Lane, 20 Uhr

Live im Tollhaus, Schlachthausstraße
1, Tel. 0721 964050
2.2. AaRon, 20 Uhr

3.2. Georgette Dee/Terry Truck, 20 Uhr

6.-10.2. Caveman, 20.30 Uhr

Live in der Schwarzwaldhalle,
Ticket-Hotline 0721 811097
20.2. „Herr der Ringe“, 20 Uhr

27.2. Roger Cicero, 20 Uhr

Die Stadtmitte, Baumeisterstraße 3,
Tel. 0721 3546381 + 4671431
1.2. Groove/Shake/Move/Dance,
21.30 Uhr

1.2. Rocksamurai, 18 Uhr

2.2. Franco Della Vacances And His
Perls Of Vinyl And Silver, 21 Uhr

2.2. SWR3 goes clubbing, mit Jan
Garcia, 22.30 Uhr

4.2. Rosenmontags-Party, 20.30 Uhr

6.2. ZootUpYourLife!, 21 Uhr

Havanna im Tempel, Hauptstraße 37a,
Tel. 0163 4892400 + 0163 4892399
8.2. Salsa Gold, 21 Uhr

9.2. Salseando Track Non-Stop-Party,
21 Uhr

Live im Cafè Emaille, Kaiserstraße
142-144
1.2. Jamie Clarke & Perfect, 20 Uhr

Live im Jazzclub, Durlacher Allee 74,
Ticket-Hotline 0721 617885
3.2. Joel Harrison‘s Harbor, 20.30 Uhr

7.2. Leimgruber / Demierre / Phillips,
20.30 Uhr

RockShop, Am Sandfeld 21,
Tel. 0721 97855-500
12.2. Sonor Drums & Percussion
Workshop Latin Grooves mit Nené
Vásquez & Stephan Emig, 20 Uhr

Mood Lounge, Bürgerstraße 12,
Tel. 0721 16089890
8.2. Seedling & Benjamin, Bee-More-
Izz, 23.30 Uhr

9.2. Die Jamesbond-Party, 23.30 Uhr

R A S T A T T
Live in der BadnerHalle, Ticket-Hotline
07222 789800 + 0721 811097
29.2. Amigos, 19.30 Uhr

4.3. Die Meister ses Shaolin Kung
Fu - Shi fu II, 20 Uhr,20 Uhr

12.4. Kaya Yanar, 20 Uhr

15.4. Alice Hoffmann, 20 Uhr.

Ganze Kerle in Lebensgröße
KINO-TIPP: „Das Beste kommt zum Schluss“ und „Asterix bei den Olympischen Spielen“ / CD-Verlosung

Für „Werner“-Fans alles
andere als ein „Griff ins Klo“
DVD-TIPP: „Sattes Ding!“ heißt das Hardcover-DVD-Buch von „Brösel“, das seit Montag im Handel ist

Steuert Erfahrung Gene?
VERLOSUNG: Buch von Zellbiologe Bruce H. Lipton

S C E N A R I O – S C E N A R I O – S C E N A R I O

5841220_10_1

66111 Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Tel.: 0681 3032-120 · Fax: 0681 3032-217

Ihr Spezialist für
Flusskreuzfahrten

Mit 25 Schiffen unterwegs auf den

schönsten Flüssen Europas: Donau,
Rhein, Main, Neckar, Mosel, Saar, Elbe,
Havel, Oder, Rhône, Saône, Seine, Po, Douro
und Guadalquivir. Alle Flusskreuzfahrten
mit 4-Sterne-Reisebus ab Frankfurt, Mainz
und Wiesbaden direkt zum Ort der
Einschiffung. Vollpension an Bord und
alle Landausflüge inklusive.

Flusskreuzfahrten 2008

Tag der offenen Tür auf „Leonardo da Vinci“

Karlsruhe: 2. und 3. Februar 2008
im mittleren Hafenbecken

Besichtigen Sie die MS „Leonardo da Vinci“:
Kabinen, Salon, Restaurant, Steuerhaus und
Maschinenraum. Baujahr 2003, 105 Meter
lang, 72 Außenkabinen.

Informationen zum Thema

Flussreisen erhalten Sie bei

unserer Multi-Media-Show an

Bord. (Dauer ca. 25 Minuten)

Gewinnen Sie
eine von 3 Flusskreuzfahrten

Jeder Besucher an Bord kann
kostenlos an der Verlosung teilnehmen.

Kostenlosen
Katalog anfordern!0800 / 46 38 836(Kostenlose Rufnummer)

Aus unserem Programm:

21/2 Tage Schnupperkreuzfahrt auf Rhein und Main 20.2. – 22.2.  228,-

4 Tage Unterwegs auf Main und Rhein 26.2. – 29.2.  298,-

5 Tage Blütenzauber auf der Rhône 3.4., 7.4., 15.4.  628,-

5 Tage Karneval in Venedig 2.2. – 6.2.  658,-

5 Tage Wanderkreuzfahrt 3.3., 7.9. ab  498,-

7 Tage Auf Rhône und Saône 28.5.,16.6., 20.8., 7.10. ab  998,-

8 Tage Donaukreuzfahrt 6.5., 18.5., 30.5., 20.6., 14.7.  1148,-

8 Tage Durch das Tal des Douro 14.4., 12.5., 9.6., 8.9., 6.10.  1298,-

9 Tage Glanzlichter des Nordens 26.7. & 3.8.  1448,-

Besichtigungszeiten: 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr.
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Mehr Musik. Mehr Vielfalt.

Jetzt

einschalte
n!

5843114_10_1

Bitte schicken Sie mir Informationen:

Name:_____________________________

Straße:_____________________________

PLZ/Ort:___________________________

Herzinfarkt
Jede Minute zählt!
Das sind
Alarmzeichen:

Deutsche
Herzstiftung
Vogtstraße 50 · 60322 Frankfurt
www.herzstiftung.de

■ schwere, länger als 5 Minuten anhaltende
Schmerzen im Brustkorb, bis in Arme,
Schulterblätter, Hals, Kiefer, Oberbauch

■ starkes Engegefühl im Brustkorb, Angst
■ außerdem: Luftnot, Übelkeit, Erbrechen
■ Schwächeanfall (auch ohne Schmerz),

evtl. Bewusstlosigkeit
■ blasse, fahle Gesichtsfarbe, kalter Schweiß
■ Achtung: Bei Frauen sind Luftnot, Übelkeit, Schmerzen im

Oberbauch, Erbrechen nicht selten alleinige Alarmzeichen

Sofort den Rettungsdienst rufen:
oder örtliche Notrufnummer. 112

(300)
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